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GdP-Aktionen Ostersamstag/-sonntag 
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
wir haben uns ja vereinbart, an Ostern zwei GdP-Aktionen durchzuführen: Einerseits 
die Aktion 5 € DuZ mit Flyer und Button, andererseits die Bereisung von Reini und 
mir mit Ostereiern. Nachdem ihr gemeldet habt, wann bzw. wie ihr als KG-
Vorsitzende und/oder KG- bzw. ÖPR-Repräsentanten plant, haben Reini und ich 
besprochen, wie wir am besten „reisen“. Unsere Idee ist nun, in der nachfolgend 
beschriebenen Struktur die genannten Dienststellen zu besuchen. Wir begrenzen 
uns (mit Ausnahme PI VK) auf die Bezirks-PI´s. Dort könnten interessierte 
Kolleginnen und Kollegen der anderen Dienststellen dann hinzu stoßen und sich 
unsere Infos mit anhören. Es sollte dann auch möglich/organisiert sein, dass die von 
uns abgelieferten Ostereier von den PBI`s auf die anderen Dienststellen verbracht 
werden. Ein Besuch aller Dienststellen wäre aus Zeitgründen nicht zu schaffen. 
 
Ich habe die PD-Leitung (Uli Schmal) über unsere Aktion/Besuche informiert. 
 
 
Zeitplan 
 
18.00-18.45 h  PBI HOM 
19.00-19.45 h  PBI NK 
20.15-21.00 h  PBI WND 
21.30-22.15 h  PBI MZG 
22.30-23.15 h  PBI SLS 
23.30-00.15 h  PI VK 
00.30-01.15 h  PBI SB-Brebach 
01.30-02.45 h  Kriminaldauerdienst KPI 
   Lagezentrum/Leitstelle 
   Kommunikationsbetriebsstelle 
   LKA Lagedienst 
03.00-04.00 h  PBI SB St. Johann 
 
Ich hoffe, dass diese Planung eure Zustimmung findet, und alles auch gut 
funktioniert. Bei Bedenken oder Fragen ruft mich bitte kurz auf meinem Handy an. 
 
 
Liebe Grüsse Hugo  
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GdP- Wir kümmern uns! 
 
 


 


 
Unsere Arbeit ist mehr wert 


 
Chancen der Föderalisierung nutzen 


 
 
 
 
Die Zeit ist jetzt reif für: 
 
 


 DuZ-Erhöhung auf 5 € pro Stunde  
 


 Auszahlung der Zulage für Wechselschicht- 
und Schichtdienst zu 100%, auch für Kolle-
ginnen und Kollegen im Vorbereitungsdienst 


 
 Anpassung MEK/SEK-Zulage auf Bundes-
niveau 


 
 
 


 
 
 


 
 
 


Gewerkschaft 
der Polizei 
www.gdp-saarland.de 
Kaiserstr. 258 * 66133 Saarbrücken 
Fon: 0681 84124 10, Fax: - 15 
E-Mail: gdp-saarland@gdp-online.de  
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Mit Gesetz vom 28. August 
2006  wurde das Grundgesetz 
geändert; am 1. September 
2006 trat die Föderalismusre-
form I  in Kraft. Daraus folgt, 
dass nun die Länder selbst für 
die Regelung des Laufbahn-, 
Besoldungs- und Versorgungs-
rechts sowie für Ergänzungen  
der Regelungslücken  zustän-
dig sind, die der Bund im Be-
amtenstatusgesetz (BeamtStG) 
offen gelassen hat. Hinsichtlich 
der erforderlichen Maßnahmen 
zur Umsetzung der Föderalis-
musreform I im Saarland ist 
zwischen Landesregierung und 
DGB-Gewerkschaften unter 
dem Arbeitstitel „Runder Tisch“ 
ein enger Dialog vereinbart 
worden. Die GdP sitzt  also bei 
diesen grundlegenden Ver-
handlungen mit am Tisch und 
wir können unsere/Eure Forde-
rungen einbringen. Das ist 
wichtig, weil  die Länder ver-
pflichtet sind, ihre neuen Kom-
petenzen bis 2011 durch ent-
sprechende länderspezifische 
Regelungen auszuschöpfen. 
 
Diesbezüglich möchten wir jetzt 
zunächst  einmal auf die derzeit 
im Saarland geltenden Zula-
genbeträge in der Erschwernis-


zulagenverordnung (EZulV) 
aufmerksam machen: 
 
 


a) Zulage für den Dienst zu 
ungünstigen Zeiten (DuZ) 
 
Die Höhe der Zulage unterteilt 
sich in:  
 


• ab 1.4.2009, 2,88 €/Std. z.B. 
für Sonntage, gesetzliche  Wo-
chenfeiertage Samstage vor 
Ostern oder Pfingsten, 


• 0,77 €/Std. , z.B. für Samstage 
von 13:00 Uhr bis 20:00 Uhr, 


• 1,28 €/Std. für die übrige Zeit 
(nachts von 20:00 bis 06:00 
Uhr) 
 
Durch diese Zulage sollen „Er-
schwernisse im Dienst“ ab-
gegolten werden. Die Anforde-
rungen an den Polizeidienst 
haben sich in den letzten Jah-
ren wesentlich erhöht. Ständig 
erweitert sich das Aufgaben-
spektrum unserer Kolleginnen 
und Kollegen. Neue Kriminali-
tätsformen und Deliktsfelder 
(z.B. Internetkriminalität, Häus-
liche Gewalt) müssen bearbei-
tet werden. Zusätzliche Aufga-
ben (z.B. verstärkte Terroris-
musbekämpfung, Bewältigung 
von Amoklagen) erfordern und 
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binden erhebliche personelle 
Kapazitäten. Parallel hierzu 
steigt die Gewaltbereitschaft 
bzw. die Gewalttätigkeit ge-
genüber unseren einschreiten-
den Kolleginnen und Kollegen 
weiter an. Angesichts  dieser 
ständig wachsenden Anforde-
rungen  ist die Forderung be-
rechtigt,  die Erschwernisse, 
denen  die Polizei als besonde-
re Berufsgruppe ausgesetzt ist, 
auch angemessen zu bezah-
len. Dies muss sich daher zu-
mindest in einer verbesserten 
Vergütung abbilden - auch 
wenn die Gesundheitsbeein-
trächtigungen durch Schicht-
dienst nicht mit Geld auszuglei-
chen sind. 
 
Gegenwärtig erhalten unsere 
Kolleginnen und Kollegen eine 
maximale Zulage von 2,88 € 
pro Stunde, wenn sie an einem 
bestimmten Samstag oder an 
Sonntagen arbeiten. 
 
Dies halten wir für einen 
nicht mehr zu rechtfertigen-
den Betrag, der die realen 
Erschwernisse nicht mehr 
akzeptabel berücksichtigt, 
und fordern daher eine Erhö-
hung der DuZ-Zulage auf 5 €/ 
Std.! 


b) Zulage für Wechselschicht- 
und Schichtdienst  
 
Gegenwärtig wird eine abge-
stufte Wechselschicht- 
/Schichtzulage in Höhe von 
max. 51,13 € pro Monat ge-
währt. 
Die eigentliche Zulage in Höhe 
von 102,26 € wird also nur zur 
Hälfte ausgezahlt, da ein An-
spruch für Polizeibeamtinnen 
und -beamte auf die Polizeizu-
lage besteht. 
 
Diese Regelung halten wir für 
unfair und fordern: 
 


 Auszahlung der Wechsel-
schicht-/Schichtzulage zu 
100 %  
 


 Anspruchsausweitung auch 
auf die Kolleginnen und Kol-
legen  in Ausbildung! 


 
 
c) Zulage für Polizeivollzugsbe-


amte für besondere polizeili-
che Einsätze 
 
Polizeivollzugsbeamte, die in 
der GSG 9 der Bundespolizei 
oder in einem Mobilen Einsatz-
kommando des Bundeskrimi-
nalamtes für besondere polizei-
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liche Einsätze verwendet wer-
den, erhalten eine Zulage in 
Höhe von 400 bzw. 300 € mo-
natlich. 
Die MEK/SEK-Zulage für Kol-
leginnen und Kollegen im Saar-
land beträgt lediglich 153 € 
monatlich. 
Das „Abhängen“ der Mitarbei-
ter/-innen in den Spezialeinhei-
ten, die teilweise im gleichen 
Einsatz mit den Sondereinhei-
ten des Bundes zusammenar-
beiten, kann nicht hingenom-
men werden!  


Wir fordern: 
 
„Gleicher Lohn für gleiche 
Arbeit und Erschwernisse“ 
und damit Anpassung der 
Zulage auf das Bundesni-
veau! 
 
 
 
 
GdP – Wir kümmern uns! 
 
Der Landesvorstand 


 
 
 


www.gdp-saarland.de 








Osteraktion DUZ am Ostersamstag 2009


Dienststelle Zeitraum Ansprechpartner


HOM
PBI Homburg schon vorher Gerhard Kopp
PI Blieskastel 18:30 - 19:30 Artur Lauer
PI St. Ingbert 18:30 - 19:30 Ralph Herrmann


MZG
PI Wadern 16:30 Christof W. und Charly W.
PBI Merzig 18:00 - 20:00 Christof W. und Charly W.


SLS
PBI Saarlouis 19:00 - 07:00 Dirk Schnubel
PI Dillingen Dirk Schnubel
PI Bous Dirk Schnubel
PI Lebach Dirk Schnubel


NK
PBI NK 19.30h Hartmuth
PI Illingen 19.00h Hartmuth


WND
PBI St. Wendel 19:00 h Thomas Ehlhardt
PI Nohf.-Türkism. 19:00 h Peter Wack


LPD
VPI Frank Dell
BP DHuSt Bexb. 17.30 - 18.30 Bruno Leinenbach
KPI KDD 18.00 - 20.00 Helmut Schirra, Bruno Leinenbach
Wache Wakenberg 20.00 - 20.30 Bruno Leinenbach
Wache Mainzer Str. 20.30 - 21.00 Bruno Leinenbach
Lst/LZ 21.00 - 22.00 Bruno Leinenbach
KBSt 22.00 - 23.00 Bruno Leinenbach, Martin Speicher







SB-Stadt
PI Burbach 19:00 - 20:00 Ralf Porzel
PI Alt Saarbrücken 21:30 - 22:30 Ralf Porzel
PBI St. Johann 22:45 - 23:30 Ralf Porzel


SB-Land
PI VK 18:00-20:00 W. Schaefer/M. Summa
PBI Brebach 20:15-22:00 W. Schaefer/M. Summa
PI Sulzbach 22:15-23:30 W. Schaefer/M. Summa
PI Köllertal 23:45-01:00 W. Schaefer/M. Summa







